
Mundgeblasen 
 
SEX - drei Buchstaben, 
viele Klischees und ein 
Streifzug durch Deutsch-
lands Lust 
 
Sex ein Tabu-Thema? 
Nicht in «Mundgeblasen»! 
Hier darf Sex nicht nur 
Spass machen, sondern 
auch lustig sein. Vor al-
lem wird endlich mal offen 
über Sex geredet ...  
Steffi von Wolff hat sich 
aufgemacht, hinter die 
Kulissen geschaut und 
zahlreiche Varianten und 
Möglichkeiten entdeckt: 
Sie hat eine Domina be-
sucht und selbstgebacke-
nen Kirschkuchen serviert 
bekommen. Sie hat im 
Puff erfahren, warum 
Männer ihn so gerne auf-
suchen, hat auf Parkplät-
zen über anonymen Sex 
diskutiert, sich im Swin-
gerclub über die Erbsen-
suppe auf dem Buffet 
gewundert und miterlebt, 
wie man sich bei Schnitt-
chen zur nächsten Num-
mer verabredet. Sie hat 
unzählige Pornos ge-
schaut und sich gefragt, 
ob die wohl eine Hand-
lung brauchen. Sie hat 
viel über Fetische gelernt, 
mit Menschen über ihr 
erstes Mal gesprochen 
und noch so einiges 
mehr. 
 
Erotikmedien.info hat sich 
mit der Autorin Steffi von 
Wolff über dieses Buch 
unterhalten. 
 
Wie ist es zu diesem 
Buch gekommen? 
Ich fand das, was auf 
dem Markt war, irgendwie 
so öde. So ernst. So «ich 
erhebe mal den Zeigefin-
ger». Und dann sass ich 

mit meiner Lektorin 
abends nach der Buch-
messe zusammen und 
sie sagte: «Dann schreib 
doch ein witziges Buch 
über Sex.» Mein Mann 
fand die Idee auch gut. Er 
sagte: «Wenn jemand so 
über das Thema schrei-
ben kann, dass es nicht 
billig rüberkommt, dann 
du.» Das hat mich ange-
spornt. 

 
Und das hab ich dann 
gemacht. Ich recherchiere 
für mein Leben gern und 
habe es geliebt, loszulau-
fen und Interviews zu 
führen. Ich war im Swin-
ger-Club, im Puff, bei 
einer Domina und im SM-
Club, habe Leute beim 
Parkplatz-Sex zuge-
schaut und mich über die 
diversen Fetische infor-
miert. 
 
Welche Fragen beantwor-
ten Sie darin? 
Natürlich erfinde ich das 
Rad nicht neu. Sex gab 
es schon immer und wird 
es immer geben. Ich rede 
in Mundgeblasen nicht 
um den heissen Brei her-
um, sondern schreibe 
einfach auf, was die Leu-
te mir gesagt haben. Es 
ist ein authentisches 

Buch ohne Firlefanz. Aber 
zum Beispiel habe ich 
eine Domina nach ihrem 
Werdegang gefragt oder 
mir erklären lassen, wa-
rum Parkplatzsex so geil 
ist. 
 
Wie autobiografisch sind 
Ihre Antworten? 
Nur. Ich habe genau das 
aufgeschrieben, was ich 
erlebt habe und was mir 
gesagt wurde.  
 
Wie ist der Ton in Ihrem 
Buch? 
Ich würde sagen: Ehrlich 
und witzig. Ohne Drum-
herum. Ungeschönt. Ein-
fach so, wie es ist.  
 
Welche Botschaft möch-
ten Sie Ihren Lesern mit-
teilen? 
Dass das Tabu-Thema 
(das ist es teilweise wirk-
lich noch) Sex keins sein 
muss. Fast jeder Mensch 
hat Sex und das ist auch 
gut so. Und jeder kann 
doch machen, was er will, 
solange es keinem scha-
det.  
 
Was fasziniert Sie, über 
die Themen Sexualität 
und Erotik zu schreiben?  
Dem ganzen diese an-
trainierte Ernsthaftigkeit 
zu nehmen. Ich bin kein 
Paar- oder Sexualthera-
peut und werde auch nie 
einer sein. Ich bin einfach 
eine Frau, die mit offenen 
Augen rumgegangen ist 
und mitgeschrieben hat. 
Die das Mitgeschriebene 
die anderen lesen lässt – 
so, wie sie es erlebt hat. 
So und nicht anders. Mit 
Sex – da sind wir doch 
mal ehrlich – ist es wie 
mit Klatschzeitungen – 
jeder hat Sex oder liest 
die Bunte, aber kaum 



jemand gibt’s zu. Und das 
ist doch Quatsch! 
 
Welches deiner Inter-
views war das für dich 
interessanteste und wa-
rum? 
Das interessanteste Ge-
spräch war das mit der 
Domina. Eine äusserst 
warmherzige Frau, die 
mir ihre ganze Lebensge-
schichte erzählt hat und 
extra einen Kirschkuchen 
für mich gebacken hatte. 
 
- Welche Antworten wa-
ren für dich kurios? 
Kurios waren die Antwor-
ten im Swingerclub. Einer 
erzählte mir, er und seine 
Frau würden sich hier 
immer mit einem anderen 
Paar treffen, um zu vö-
geln, ich meinte: Wieso 
denn nicht zu Hause? Da 
müssten sich doch keinen 
Eintritt bezahlen. Da war 
er ganz irritiert und ich 
glaub auch ein bisschen 
sauer, weil er da nicht 
selbst drauf gekommen 
ist. Überhaupt der Swin-
gerclub: Nie wieder habe 
ich es erlebt, dass Men-
schen da hocken, über 
Steuernachzahlungen 
und Käsevorlieben und 
gleichzeitig darüber re-
den, wem sie gleich einen 
blasen. 
 
Die Autorin 
Steffi von Wolff, geboren 
1966, arbeitet als Autorin,  

 
Redakteurin, Moderatorin, 
Sprecherin und Überset-
zerin. Sie wuchs in Hes-

sen auf und lebt heute mit 
ihrem Mann in Hamburg. 
Ihre Bücher nehmen kein 
Blatt vor den Mund – und 
sind Bestseller. 
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